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Die Hundertjahrfeier des 1 . Badischen Leib -
Greuadier -Regiments Nr . 109.

11 .
L Karlsruhe , 25 . Mai .

Echte, freudige Feststimmung erfüllte die Stadt und machte
sich allenthalben sichtlich bemerkbar. Immer weitere Kreise
zogen die Wogen des Festes und deutlich trat hervor , wie eng
verwachsen sich auch das Bürgertum mit dem Regiment fühlt .
Die alten Grenadiere , deren über 10 000 herbeigeeilt waren ,
haben ihren kameradschaftlichen Sinn und ihre alte Anhäng¬
lichkeit an das Regiment aufs neue bekundet; sie haben die
hohe Freude gehabt, den erlauchten Chef und Landesherrn zu
sehen und beherzigenswerte Worte aus seinem Munde zu hören.
Es werden allen unvergeßliche Tage sein. Das umsichtig vor¬
bereitete, und mit militärischer Präzision durchgeführte Fest¬
programm , das die fest begrenzte Zeit der Feier aufs beste
ausnutzte, bot reichlich Gelegenheit zu ungezwungenem kame¬
radschaftlichemVerkehr und brachte in seinen mannigfachen Ver¬
anstaltungen hochgestimmte , patriotische Anregung und reiche,
schöne militärische Erinnerungen .
. Nach dem Festspiel im Schlotzgarten am Samstag Nachmittag
versammelten sich die Offiziere , sowie zahlreiche Ehrengäste in
dem neben der Grenadierkaserne in der Freydorfstratze errichte¬
ten Zelt zum Festmahl . Als erster Redner ergriff Ober¬
bürgermeister Schnetzler hier das Wort , der in herzlicher,
sehr beifällig aufgenommener Rede, ein Hoch auf die guten Be¬
ziehungen zwischen dem Regiment und dem Bürgertum aus¬
brachte und namens der Stadt Karlsruhe ein Geschenk, bestehend
in acht silbernen Platten , überreichte. Der Regimentskomman¬
deur , Oberst v. Henning , dankte und versicherte , daß es
sein Bestreben sein werde, das erfreuliche Verhältnis zwischen
der Stadt und dem Regiment auch in Zukunft zu erhalten und
zu fördern . Gegen 5 Uhr erschien Seine Königliche Hoheit der
Großherzog , Höchstwelcher im Verlaufe des Mahles eine
längere Ansprache hielt, die in ein Hurra auf Seine Majestät
den Kaiser ' ausklang . Herr Oberst v . Henning brachte
hierauf den Dank für das huldvolle Erscheinen des erlauchten
Chefs zum Ausdruck ; er gelobte, daß das Regimerit , was es
durch seine Haltung während des ersten Jahrhunderts seines
Bestehens versprochen habe , auch im nunmehr beginnenden
zweiten halten werde ; mit einem Hurra auf den allverehrten
Regimentschef, Seine Königliche Hoheit den Großherzog ,
schloß er seine Rede.

Wir erwähnen hier die zahlreichen Ehrengaben , die zum
Teil während des Festmahles dem Regiment dargebracht wur¬
den : Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat das Re¬
giment durch eine reiche Geldspende ausgezeichnet, Ihre König¬
liche Hoheit die Großherzogin stiftete ein kunstvoll aus¬
gestattetes Gedenkbuch mit huldvoller Widmung . Seine König¬
liche Hoheit der Erbgroßherzog die Porträts der ehe¬
maligen Regimentskommandeure seit 1803, Seine Großherzogl .
Hoheit Prinz Karl ließ durch den Grafen Rhena ein kunstvoll
ausgeführtes Gemälde, den Markgrafen Wilhelm darstellend, der
das Regiment während des russischen Feldzuges unter Napoleon
geführt , überreichen. Seine Großherzogliche Hoheit Prinz Max
überreichte ein Geschenk namens des Offizierkorps des Leib-
Dragoner -Regiments . Auch von Ihrer Grohherzoglichen Hoheit
der Fürstin zur Lippe wurde dem Regiment eine Fest¬
gabe dargebracht. Ihre Königlichen Hoheiten derKronprinz
und Prinz Gustaf Adolf von Schweden und Nor¬
wegen übersandten herzliche Glückwunschtelegramme; letzterer ,
der ä I» suite des Leib - Grenadier -Regiments steht und der be¬
kanntlich hier durch eine schwedische Offiziersdeputation ver¬
treten ist, widmete dem Regiment auch ein Silbergeschenk. Ge¬
neralleutnant Adolf v . Böcklin überbrachte namens der ehe¬
maligen Offiziere , Sanitätsoffiziere und Beamten eine nam¬
hafte Geldspende . Ferner wurden von der Stadt Mann¬
heim , wo das Regiment bis 1851 in Garnison stand, von der
Technischen Hochschule Fridericiana , von Exzellenz Frau
Alberta v . Freydorf , von Professor Wedekind u . a . Fest¬
gaben übersandt .

Das Festmahl der Offiziere dauerte bis gegen 8 Uhr, dann
begannen die Begrüßungsbankette im Kolosseum für
das erste und in der Festhalle für das zweite und dritte Ba¬
taillon . In der Festhalle brachte Major v . Beck , im Kolosseum
Major v . Einem den Toast auf Kaiser und Grotzherzog aus .
Hier wie dort herrschte bald die angeregteste Stimmung .
Ueberall konnte man Szenen freudigen Wiedersehens unter den
alten Veteranen beobachten , überall hörte man den frohen
Austausch lieber Erinnerungen , auch der herzliche Verkehr zwi¬
schen den alten Mannschaften und den zahlreichen anwesenden
Offizieren war ein schönes Zeichen des kameradschaftlichen Gei¬
stes , der alle umfaßt .

Den Beginn des gestrigen zweiten Festtages bildete das
Große Wecken um 6 Uhr früh . Der Vormittag war durch
den Feldgottesdienst und die Parade auf dem Karls¬
ruher Exerzierplatz ausgefüllt . Am Westrand des Exerzier¬
platzes war eine Tribüne errichtet, vor der um halb i0 Uhr
das aktive Regiment in Bataillonskolonne nebeneinander Auf¬
stellung genommen hatte , daran schlossen sich die ehemaligen Re¬
gimentsangehörigen , nach Kompagnien und Jahrgängen geord¬
net , an und bildeten mit dem aktiven Regiment ein großes
Karree , in dessen Mitte der Festaltar , um den sich die Vorstände
der Grenadiervereine mit ihren Fahnen gruppierten , und un¬
weit davon ein für die GrotzherzoglichenHerrschaften bestimmtes
Zelt ausgestellt war . Kurz vor 10 Uhr trafen in einem mit
vier prächtigen Schimmeln bespannten Wagen Seine Groß-
herzogliche Hoheit Prinz Max , Ihre Kaiserliche Hoheit die
Prinzessin Wilhelm und Ihre Königliche Hoheit die Prin¬
zessin MarieLuise ein , bald darauf folgten in ä 1a Oaumont
bespannten Viererzügen zuerst Seine Königliche Hoheit der
Großherzog und Ihre Königliche Hoheit die Grotzher -
zogin , dann Ihre Königlichen Hoheiten det Erbgrotz -
herzog , die Erbgroß Herzogin und die Kronprin¬
zessin von Schweden und Norwegen . Seine König¬

liche Hoheit der Großherzog schritt hierauf , unter klingen¬
dem Spiel der fünf anwesenden Militärkapellen , die Front des
aktiven Regiments , sowie die der Veteranenkompagnien ab , wo¬
bei er viele der alten Mannschaften und Offiziere durch An-
prachen auszeichnete. Nachdem die Höchsten Herrschaften im
Fürstenzelt Platz genommen, begann der Feldgottesdienst . Der
katholische Divisionspfarrer Holzmann aus Rastatt sprach
über das Bibelwort : „Seid getreu bis in den Tod, und ich
will Euch die Krone des Lebens geben "

. Der evangelische Mi¬
litäroberpfarrer Schlehmann legte seiner Andacht den Text :
„ Der Herr unser Gott fei bei uns , wie er bei unseren Vätern
gewesen ist" zu Grund . — Mit dem von allen gesungenen Choral
„Großer Gott , wir loben Dich " wurde der Feldgottesdienst been¬
det . Sodann trat Seine Königliche Hoheit der Großherzog
vor und hielt mit lauter , weithin deutlich vernehmbarer Stimme
etwa folgende Ansprache :

Meine lieben Kameraden ! Wie es treuen Christen ge¬
bührt , haben wir zuerst unseren Dank zu Gott erhoben.
Wir haben alle Ursache zu danken für seine Gnade , seine
Hilfe und für den Segen , den er uns heute gespendet hat ,
daß wir unter seiner Sonne ihm danken dürfen , und alles
das schwören und versprechen , was ein treuer Christ tun

soll, besonders wenn er die Ehre hat zu dienen. Ich
wende mich zunächst an die Aktiven des Grenadier -Regi¬
ments und beglückwünsche Sie von ganzem Herzen, daß
es Ihnen vergönnt ist, das Jubiläum heute zu feiern . Ich
richte mich aber an Sie alle , meine lieben Kameraden ,
und bitte Sie , mit mir zurückzuschauen auf die 100 Jahre ,
die wir heute begehen dürfen . Es sind vorzüglich drei

Abschnitte , auf die ich Sie hinführen möchte : Zuerst die
- gesegnete Regierung des damaligen Kurfürsten Karl Frie¬

drich , eine Regierung , die noch nach langen Jahren ihren
Segen uns hat fühlen lassen , allenthalben , bis die Zeit
der Zerstörung herankam, aus der die traurigsten Folgen
hervorgegangen sind . Aber das Jahr 1850 hat alles wieder

hergestellt . Das Regiment ist nur bedroht gewesen und
hat den Vorzug, ans der schweren Zeit unbefleckt hervor
gegangen zu sein . Das ist ein Vorzug , der, wenn man
die Zeit erlebt hat , gar nicht hoch genug zu schätzen ist
und Sie , meine lieben Kameraden des aktiven Regiments ,
betrachten Sie es als die höchste Gunst , die Ihnen zu
teil werden konnte , daß das Regiment damals unbefleckt aus

schwerer Zeit hervorgegangen ist.
4 >er zweite Abschnitt vom Jahre 1850 hat uns große

Arbeit gebracht , aber auch erfolgreiche Arbeit , und sie hat
uns vorbereitet, trauriges und schweres durchzukämpfen, und

auch da ist diejenige Abteilung , aus der das Regiment neu¬

formiert wurde, glorreich hervorgegangen und hat sich
tapfer geschlagen . So kommen wir zu dem hochersreulichen
und gesegneten Abschnitte des Jahres 1870, von welcher
Zeit an ein neuer Geist und neue Kraft in uns Me ge
kommen ist. Auf diese Zeit müssen wir mit großer Dank¬
barkeit zurückblicken, da sie uns in neue Bahnen einge¬
lenkt hat und aus ihr dasjenige hervorging , was uns jetzt
die Kraft und die Macht verliehen hat : Deutschland ein

Kaiserreich ! Dieses Wort allein ist genügend , um zu kenn

zeichnen , welche großen Erfolge daraus erwachsen, wenn
Selbstverleugnung , Disziplin und Gehorsam die Leitsterne
sind , für das ganze Volk . So stehen wir nun Alle vor

Demjenigen, was Sie heute Alle erfüllt hat , was uns
hier in treuer , alter Kameradschaft vereinigt . . Halten wir

fest daran und trachten wir , der Zukunft freudig entgegen
zu gehen , was möglich ist , wenn wir Gottvertrauen haben .
Daß das aber so werde und bleibe, das wollen wir aus -

drücken in den Worten und in den Gesinnungen , die uns
als Angehörige des Deutschen Reiches zu allererst erfüllen
müssen . Wir wollen unseres Kriegsherrn gedenken , denn
darin gipfelt alles, was uns zusammenhält und was uns

Kraft gibt für das Reich und für das Wohl des Reiches
und für alles, was uns den Frieden erhält . Denn der

Friede kann nur erhalten werden, wenn wir stark sind und
das wollen wir bleiben. Wir wollen es schwören in dem

Ausrufe , in den wir Alle einstimmen , in einem dreifachen
Hurra auf Seine Majestät Kaiser Wilhelm II . Hurra ,
Hurra , Hurra !

Nachdem Oberst v . Henning mit einem Hurra auf Seine
Königliche Hoheit den Großherzog erwidert hatte , begaben
sich die Höchsten Herrschaften zur Tribüne am Westrand , wo
der Vorbeimarsch vor Seiner Königlichen Hoheit dem Groß¬
herzog stattfand . Seme Königliche Hoheit der Erb groß
Herzog führte das Regiment in Kompagniefront vorbei, hier¬
auf folgten die Veteranen in Zügen . Es gewährte einen schö¬
nen Anblick, mit welch strammem Schritt , und welch stolzer
Freude auch die ältesten Jahrgänge dem erlauchten Chef die
militärische Ehrung erwiesen. Es dauerte geraume Zeit , bis
die vielen Taufende Veteranen den Vorbeimarsch beendet hatten ,
dann ging es in langem Zuge, voran die Kapellen des Leib-
Grenadier -Regiments und des Grenadier -Regiments Nr . 110
aus Mannheim mit der Aahnenkompagnie, durch die Stadt
hinaus zum Feschlatz, wo unter großen Zelten ein Festmahl
mit über 10 000 Gedecken gerichtet war , mit dem das Regiment
die Gäste bewirtete. Das Mahl , das gegen 1 Uhr begann .

wurde durch gute Laune und frohe Stimmung aufs beste ge¬
würzt . Auch die Tafelmusik, gespielt von den anwesenden Re¬
gimentskapellen, verfehlte nicht ihre anregende Wirkung . Seine
Königliche Hoheit der Grohherzog erschien gegen 3 Uhr
auf dem Festplatz und verweilte, auf einem Rundgang durch
die Zelte, mit Seiner Königlichen Hoheit dem Erbgroß¬
herzog mehrere Stunden unter den alten Kriegern . Auch
Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin beehrte die Ve¬
teranen durch einen Besuch des Festplatzes . Ueberall wurde das
Erscheinen des Hohen Chefs mit lautem , freudigem Jubel be¬
grüßt . Die Wiederholung des Festspiels auf dem Meß¬
platz fand wieder ungeteilten Beifall . Mit dem Zapfen¬
streich und einem brillanten Feuerwerk , das die Stadt
dem Regimente bot , fand die offizielle Festlichkeit des gestrigen
Tages ihren Abschluß . Heute vormittag vereinigen sich noch
die alten Grenadiere bei Musik zu geselligem Beisammensein
auf dem Festplatz , und abends gibt der Leib - Grenadierverein
in der Festhalle einen Ball , mit dem das Festprogramm sein
Ende erreickt .

Eine besondere Vergünstigung ist auf Befehl Seiner König¬
lichen Hoheit des Großherzogs dem Grenadier -Regiment
zu teil geworden: die Leib -Grenadiere wurden während der
Festtage vom Nachtdienst befreit, den in dieser Zeit Mannschaften
der berittenen Waffen versehen .

Wie uns mitgeteilt wird, hat im kleinen Saal der Fest¬
halle Herr Oberleutnant v . Freydorf eine interessante Aus -
stellung von Uniformen des Regiments und vielen
Schriftstücken und Photographien , die auf die Geschichte der
Leib-Grenadiere Bezug haben , arrangiert .

Gern heben wir hier hervor, daß bei den Festlichkeiten auf
die Berichterstattung jede zu wünschende Rücksicht genommen
wurde . Der mit der Auskunftserteilung an die Presse betraute
Offizier hat durch ein überaus liebenswürdiges und umsichtiges
Entgegenkommen den Vertretern der Zeitungen ihre Aufgabe
in dankenswerter Weise wesentlich erleichtert.

Weiteste Wachrichlen und Telegramme .
* Proekelwitz , 26. Mai . Seine Majestät der Kaiser be¬

gab sich gestern nachmittag in Begleitung des Fürsten zu
Dohna in einem Rappenviererzug von Kanthen nach Schlo-
bitten . In Pr . Holland begrüßte das zahlreich angesammelte
Publikum den Kaiser mit lebhaften Hurras . Das Wetter ist
prächtig.* Paris , 24 . Mai . In einer Rede , welche Marineminister
Pelletan gestern hielt, führte er aus : Es sei möglich, daß
die Seemacht, welche allgemein als die stärkste angesehen werde ,
in Wirklichkeit sich in einem Zustande der Minderwertigkeit be¬
finde, denn niemand habe bis jetzt einen Kampf mit mo¬
dernen Kriegsmitteln gesehen. Der Minister fügte hinzu : 11m
zu vermeiden, daß seine Worte falsch ausgelegt würden , wolle
er ausdrücklich erklären, daß er England bewundere und
daß es ein Unglück für die Menschheit sein würde , wenn der
zivilisatorische Einfluß dieser großen Mitarbeiterin
Frankreichs gehemmt würde.

* Madrid , 24. Mai . Seine Königliche Hoheit Prinz Hein¬
rich von Preußen ist gestern abend 7 Uhr 10 Minuten
hier eingetroffen und am Bahnhof von Seiner Majestät dem
König und dem Prinzen von Asturien empfangen worden .
Beim Heraustreten aus dem Bahnhof begrüßte die Menge mit
sympathischen Kundgebungen den Prinzen .

* Konstantinopel, 24. Mai . In der Nacht zum Donnerstag
fand bei Mogila . nördlich von Monastir . ein Kampf zwischen
türkischen Truppen und einer 13 Mann starken bulgarischen
Bande statt . Letztere wurde vollständig vernichtet. Außerdem
wurden vier Dorfbewohner, diie sich der Bande angeschloffen
hatten , und zwei Frauen aus dem Dorfe getötet. Die Truppen
hatten drei Tote und mehrere Verwundete.

* Santo Domingo, 23 . Mai . Die Aufständischen haben nach
einem erbitterten Gefecht, in dem sie besiegt wurden , das Ar¬
senal in Santiago in die Luft gesprengt . Unter
den Toten befindet sich General Dionisio Frias . Die Zahl der
Verletzten ist groß . Das Kanonenboot „ Colon"

, welches sich auf
der Fahrt nach Samana befand, um den Präsidentschaftskandi¬
daten Deschamps aufzunehmen, ist bei Punta Espada ver¬
loren gegangen.

* Dokohama , 28 . Mai . Uebereinstimmenden Berichten zu¬
folge befinden sich 200 russische Soldaten in Aong -
hampho .

Verschiedenes.
-f Versailles, 24 . Mai . (Telegr . ) Heute früh begann die

Automobilfernfahrt Paris —Madrid .
i Bordeaux, 25. Mai . (Telegr. ) Aus Angoleme wird über

einen Unfall des Automobilfahrers Turand berichtet : Drei
Meilen von Augoul überfuhr der Wagen zwei Soldaten , ein
Kind und den vom Wagen gestürzten Mechaniker, welche sämt¬
lich getötet wurden. Turand selbst ist schwer verletzt. —
„Petite Gironde" berichtet über einen Unfall, der dem Auto¬
mobilfahrer Steat in Mongnyon zuftieß. Als dieser einem
Wettbewerber Vorfahren wollte , stießen beide Wagen zusammen
und stürzten um. Steat kam unter seinen Wagen zu liegen
und wurde schwer verletzt.

st Paris , 25 . Mai . (Telegr. ) Der Minister des In¬
nern hat noch gestern nacht die Fortsetzung der Automobil¬
fernfahrt Paris —Madrid auf französischem Gebiete ver¬
boten .

-f London , 25 . Mai . Bei den Rennen in Bristol stießen
am Samstag zwei Motorwagen zusammen und fuhren in die
Zuschauer hinein. Zwei Personen wurden getötet ,

l mehrere verletzt .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .



Zentral Harrvels - Regifter für das tHrofrherzogtum Baden .
Baden . B .25.

Nr . 12 009 , 12 010 . Zum Han¬
delsregister Abt. -V wurde eingetragen :

Band I O . -Z . 178 : Firma : Anton
und Peter Lang in Baden :

Die Firma ist in „ Peter Lang , Bau¬
geschäft " geändert . Die offene Han¬
delsgesellschaft ist aufgelöst und wird
das Geschäft von dem seitherigen Ge¬
sellschafter Peter Lang als Einzel¬
firma weitergeführt .

Band II O . -Z . 322 : Firma : Kera¬
mische Fabrik , Siebe «nd Nagel , in
Oos :

Die offene Handelsgesellschaft ist
aufgelöst und wird das Geschäft von
Dem seitherigen Gesellschafter Karl
Siebe unter unveränderter Firma ars
Einzelfirma weitergeführt .

Baden , den 9 . Mai 1903 .
Großh . Amtsgericht I .

Bruchsal. N,77.
I « das Handelsregister -V Baw ) I !

O .-Z. 350 Seite 703/704 wurde ein- -
getreten , betr . die Firma Hch . Schil- -
ling L Co. in Bruchsal : „Dem Tape- z
zier Ludwig Spath in Bruchsal ist >
Prokura erteilt "

. !
Bruchsal, den 13 . Mai 1903 . j

Grosth. Amtsgericht I .
Emmendingen . A/S43.

Nr . 6496 . In das Handelsregister
> wurde eingewagen unter :

O . -Z . 90 : Firma „Peter und Bru¬
der , Emmendingen" : Die Gesellschaft
ist aufgelöst; die Firma ist erloschen .

O . -Z . 109 : Firma „Heinrich Boos,
Bahlingen " : Inhaber ist Kaufmann
Heinrich Boos in Bahlingen . Ange¬
gebener Geschäftszweig: „ Spezerei¬
waren und Holzhandlung , sowie Kom¬
missionsgeschäft für Baumaterialien " .

O .-Z. 110 : Firma „Louis Beist
Emmendingen "

. Inhaber ist Kauf¬
mann Louis Veit in Emmendingen.

Emmendingen , 13 . Mai 1903 .
Großh . Amtsgericht.

Engen. B .57.
Zum Handelsregister Abt. -4, O . -Z.

92 wurde eingetragen :
Heinr . Weltin , Thengen.

Inhaber : Kaufmann Heinrich Wel¬
tin in Thengen.

Engen , den 18 . Mai 1903 .
Großh . Amtsgericht.

Freibnrg . B . S6 .
In das Handelsregister ^ Band I

O . -Z . 49 wurde eingetragen :
Firma Karl Ruckmich, Freiburg be¬

treffend .
Karl Ruckmich, Hofmusikalienhänd¬

ler ist zufolge seines am 10 . November
1902 erfolgten Ablebens aus der Ge¬
sellschaft ausgeschieden . Gleichzeitig
ist dessen Witwe Luise geborene Zie-
bold in die Gesellschaft als persönlich
haftende Gesellschafterin eingetreten.

Freiburg , den 19. Mai 1903 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. BIS .
Eingetragen wurde :

a . am 6 . Mai 1903 :
I Zu Abt. / c Band II : 1 . O .-Z . 10 :

zur Firma „Adolf Schüler " in Heidel¬
berg : das Geschäft ist auf Hotelier
Josef Pfister in Heidelberg überge¬
gangen , der solches unter der Firma
„Josef Pfister " weiterbetreibt .

2 . O . -Z . 329 : zur Firma „Martin
Reiher" in Heidelberg : die Liquida¬
tion ist beendigt ; die Firma ist er¬
loschen .

II . Zu Abt. 8 Band I : O . -Z . 52 :
die Firma „Nähmaschinen- und Fahr¬
räderfabrik Bernh . Stoever Aktienge¬
sellschaft Stettin Filiale Heidelberg"
in Heidelberg als Zweigniederlassung
mit Hauptsitz in Stettin . Der Gesell¬
schaftsvertrag vom 1 . März/I .April
1896 ist neu festgestellt am 8. Dezem¬
ber 1899 und am 24 . März 1903 ge¬
ändert . Gegenstand des Unterneh¬
mens ist der Erwerb , der Fortbetrieb
und die Erweiterung der dem Kauf¬
mann Bernh . Stoever in Stettin ge¬
hörigen und von demselben unter der
Firma Nähmaschinen- und Fahrräder¬
fabrik Bernh . Stoever betriebenen Näh¬
maschinen- und Fahrrad -Fabrik und
Eisengießerei und der Abschluß aller
nach der Annahme des Vorstandes in
den Rahmen dieses Zweckes fallenden
Geschäfte , insbesondere der Erwerb
von Grundstücken für den Geschäftsbe¬
trieb . Das Grundkapital der Gesell¬
schaft beträgt 2 500 000 M . — Zwei
Millionen fünfhunderttausend Mark —
eingeteilt in 2500 Stück auf den In¬
haber lautende Aktien von je 1000 M.
Der Vorstand besteht aus einem oder
mehreren vom Aufsichtsrat zu ernen¬
nenden Mitgliedern . Die derzeitigen
Mitglieder des Vorstandes sind : Karl
Wasmuth und Ernst St . Blanquart ,
beide Kaufleute in Stettin . Zu Pro¬
kuristen sind bestellt : die Kaufleute
Paul Jaedicke und Rudolf Zachariae,
beide in Stettin ; die Vertretung der
Gesellschaft erfolgt beim Vorhandensein
mehrerer Vorstandsmitglieder durch je
zwei gemeinschaftlich oder ein Vor¬
standsmitglied und einem Prokuristen ;
falls der Vorstand nur aus einer Per¬
son besteht , durch diese . Me Berufung
der Generalversammlung erfolgt vom
Vorstände oder Auffichtsrate durch ein¬

malige Bekanntmachung im Gesell-
schaftsblatt mit Frist von mindestens
18 Tagen . Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen im Deutschen
Reichsanzeiger.

III . Zu Abt. ^ Band I : O.-Z . 225 :
zur Firma „Leonhard Kocheudörfer"
in Heidelberg. Die Firma ist auf die
Witwe des bisherigen Inhabers Eli¬
sabeth « Kochendörfer geb . Becker in
Heidelberg übergegangen.

d . am 16 . Mai 1903 :
IV . Zu Abt. V Bd . II : O . -F 354 :

zur Firma „Eugen Nimis " in Heidel¬
berg : die Firma ist erloschen .

Großh . Amtsgericht Heidelberg.
Karlsruhe . M.957 .

In das Handelsregister .4 ist ein¬
getragen :

1 . Band III O .- Z . 1S4 S . 309/10
zur Firma

Zeiß L Heß, Karlsruhe :
Nr . 2 . Me Gesellschaft ist aufge¬

löst . Liquidatoren sind die beiden Ge- ! 7"
. V „ „st

ftllfchafter Georg Zeiß und Johmn ? ,^ e:lung8
L Band III O . -Z . 178 S . 357/8 : Zand IO . -Z . 29 . Frrma „ Rhermsche

Schmidt in Lahr : Me Firma ist er¬
loschen ..

Zu O .-Z . 227, Abt . ^ . r Firma H.
Keicher in Lahr : Die Firma ist er¬
loschen .

Zu O .-Z . 238 , ALt . V : Firma I . C.
Jäger L I . M . Rumpf in Hanau :
Die dahier errichtete Zweigniederlas¬
sung ist erloschen .

Unter O . -Z . 249 , Abt. tl : Firma
Hermann Fischer in Seelbach : Inhaber
ist Apotheker Hermann Fischer daselbst .

Lahr , den 8 . Mai 1903 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheims A .979 .
Zum Handelsregister Abteilung 3

Band I O .- Z . 40 , Firma „Ober¬
rheinische Bank" in Mannheim wurde
eingetragen :

Me Prokura des Johann Nenberth
ist erloschen .

Mannheim , den 18. Mai 1903/
Großh . Amtsgericht I .

Nr . 1 . Firma und Sitz :
Carl Klischat L Co., Karlsruhe .

Offene Handelsgesellschaft.
Persönlich haftende Gesellschafter:
Earl Klischat , Kaufmann , Karlsruheund Wilhelm Doll, Sattlermeister da¬

selbst.
Die Gesellschaft Hab am 1 . Januar1803 begonnen.
Karlsruhe , den 18- Mar 1903 .

Großh . Amtsgericht III .

Konstanz. A .999 .
Zum Handelsregister Abt. .4 wurde

eingetragen :
1 . Band I O .-Z . 39, Firma „ Kon -

rad Wagner " , Bierbrauerei zum
Schweizerhaus, irr Konstanz:

Die Firma ist erloschen .
2 . Band I O . -Z . 53, Firma „Sen -

ger L Butz" irr Konstanz, offene Han¬
delsgesellschaft :

Me Firma ist erloschen .
3 . Band II O .-Z . 75, Firma

„Häberle L Buck" in Konstanz:
Me Firma ist erloschen .
4 . Band I O .-Z. 17 . Firma „ Basil

Bächle in Wollmatingen , offene Han¬
delsgesellschaft :

Me Gesellschafterin Martina Bächle
ist ausgetreten und an deren Stelle
Kaufmann Hermann Stadelhofer als
persönlich haftender Gesellschafter ein¬
getreten.

5 . Band I O .- Z . 94 , Firma „Max
Levh" in Konstanz:

Kaufmann Arthur Einsmann in
Konstanz ist als persönlich hastender
Gesellschafter in das Geschäft einge¬
treten . Das Geschäft wird von dem
genannten und dem bisherigen In¬
haber Max Levh unter Der Firma

Hypothekenbank " in Mannheim wurde
eingetragen :

Nach dem Beschlüsse der General¬
versammlung vom 25 . März 1903 soll
das Grundkapital um - 1 419 600 M.
erhöht werden.

Mannheim , den 13 ; Mai 19SS.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . A .S81.
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band III O . -Z . 21 . Firma „ Deutsch -
Russische Naphta -Jmport -Gesellfchaft,
Abteilung Mannheim " in Mannheim
wurde eingetragen :

Der Generalversammlungsbeschluß
vom 29 . November 1899 ist betreffs
der Erhöhung des Grundkapitals um
1500 000 M . und der vom 11 . Juni
1900 ist betreffs der Ausdehnung der
Wirksamkeit dieses Beschlusses kraftlos
geworden.

Mannheim , den 13. Mai 1903.
Großh ? Amtsgericht I .

Mannheim . A .982 .
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band II O . -A . 6, Firma „Pfälzische
Bank" in Mannheim als Zweignieder¬
lassung mit dem Hauptsitze in Lud¬
wigshafen a . Rh . wurde eingetragen :

Fritz Sonneberg in Frankfurt a . M.
ist zum weiteren Mitglieds des Vor¬
standes bestellt .

Mannheim , den 14. Mai 1903.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . A .983 .
Zum Handelsregister Wt . 8 Bd . I

O .-Z . 26 , Firma „ Mannheim -Rhei-
nauer Transport - Gesellschaft " in
Mannheim wurde eingetragen :

Hans Winkler ist aus dem Vor -
Seidenhcms Max Levh " in offerier stände ausgeschieden , Theodor Schmidt.

Handelsgesellschaft , welche am 1, Fe- Kaufmann in Mannheim , ist zum
bruar 1903 begonnen hat , weiterqe- , Mitglieds des Vorstandes bestellt ,
führt . ! Mannheim , den 14 . Mai 1903 .

6 . Band I O . -Z . 176, Firma „L . ! Großh . Amtsgericht I .
Neidhart " in Konstanz: ^

Inhaber ist Arthur Neidhart , Kauf- Mannherm . B .8E
mann in Konstanz. ! Zum Handelsregister Abteilung 8

7 . Band II O . -Z . 26 , Firma Band IV O .- Z . 46 wurde eingetragen
„Häberle L Buck" , Nachfolger F . Fak - I Firma „ Alfred Altschüler und Com -
ler in Konstanz: pagnie, Gesellschaft mit beschränkter

Me Gesellschaft ist geändert in : Haftung , Filiale Mannheim " in
' ' ' ' ' " ' Mannheim .

Zweigniederlassung.
Hauptsitz: Frankfurt a . M.
Gesellschaft mit beschränkter Haf¬

tung . Der Gesellschastsvertrag ist am
16 . Februar 1897 und 2 . März 1897
festgestellt und durch den Beschluß der
Gesellschafter vom 6 . Juli 1898 ab -
geändert .

Das Stammkapital beträgt 300 000
Mark .

Als Geschäftsführer sind bestellt :
Isidor genannt Julius Alban,

Kaufmann , Frankfurt a . M . ,
August Varenkamp, Kaufmann ,

Frankfurt a . M .,
Carl Gottlieb Maier , Kaufmann ,

Mannheim .
Dieselben sind je allein zur Vertre¬

tung der Gesellschaft und Zeichnung
der Firma berechtigt.

Gegenstand des Unternehmens ist :
Betrieb von Speditions -, Schiff-

fahrts - , Agentur - und allen ähnlichen
Geschäften , besonders Erwerb und
Fortführung des unter der Firma
„Alfred Altschüler und Compagnie"
zu Frankfurt a . M . betriebenen Spe-
ditions - , Schiffahrts - und Agenturge¬
schäfts , sowie der zu dieser Firma ge¬
hörigen und in Maniz domizilierten
Zweigniederlassung.

Mannheim , den 16 . Mai 1903 .
Großh . Amtsgericht I .

Friedrich Fakler.
8 . Band II O .-Z . 31 , Firma „Ge¬

brüder Lang" in Konstanz , offene Han¬
delsgesellschaft :

Der Gesellschafter Abraham Lang
ist gestorben und an seiner Stelle seine
Witwe, Bertha Lang geb . Guggenheim,als persönlich haftende Gesellschafterin
eingetreten.

9 . Band II O .-Z . 37 . Firma „Au¬
gust Schlegel" in Konstanz, offene
Handelsgesellschaft:

Me Gesellschaft hat sich im Januar
1903 aufgelöst. Das Geschäft ist un¬
ter der Firma „Hamburger und Bre¬
mer Cigarrenlager August Schlegel"
auf den Kaufmann Richard Schadle in
Konstanz übergegangen.

10 . Band II O .-Z . 98 , Firma
„Oskar Lästig , Schuhhandlung" in
Konstanz.

Inhaber ist Schuhhändler Oskar
Lässig in Konstanz.

11 . Band II O . -Z . 99 , Firma „Karl
Bechinger jr „ Dekorations- und Möbel¬
geschäft " in Konstanz. Inhaber ist
Tapezier Karl Bechinger ft . in Kon¬
stanz.

12 . Band II O . -Z . 100, Firma „S .
Seewald " in Konstanz.

Inhaber ist Kaufmann Samuel See¬
wald in Konstanz.

13 . Band II O . -Z . 101 , Firma
„ Or . Th . Büdingen, Sanatorium
Konstanzer Hof " in Konstanz. Inha¬ber ist prakt. Arzt vr . Theodor Bü¬
dingen in Konstanz.

14 . Band II O .-Z . 102 , Firma „E.
Helff, Architekt und Baumeister" in
Konstanz. Inhaber ist Architekt und
Baumeister Erwin Helff in Konstanz.

Konstanz , den 16 . Mai 1903 .
Großh . Amtsgericht.

Lahr . A .913.
Zum diesseitigen Handelsregister

wurde eingetragen :
Zu O . -Z . 170, Abt. Z. : Firma Fr .

Mannheim . B . 81 .
Zum Handelsregister Abteilung V

wurde eingetragen :
1 . Band III O .-Z . 44 , Firma

„Hugo Kiefer" in Mannheim :
Der Firmeninhaber hat sein Ge¬

schäft und seinen Wohnsitz nach Hei¬
delberg verlegt und ist deshalb die
Firma dahier erloschen .

2 . Band IV O . -Z . 74, Firma „Paul
Baus " in Mannheim :

Me Firma und die Prokura der
Käthe Baus geb . Platz ist erloschen .

3 . Band ' VI O .-A . 48 .. Firma
„ Seidenhaus Richard Kerb" in Mann¬
heim:

Offene Handelsgesellschaft. David
Bruckmcmr : und Moritz Levi, Kauf-
leuie in Crefeld haben das Geschäft
mir Aktivem und Passivem von Richard
Kerb käuflich übernommen: und führen
dasselbe unter der bisherigen Firma
in offener Handelsgesellschaft weiter.

Me Ges^ lschaft hat am 16 . Mai
1903 begonnen.

4 . Band VIII O .-Z . 160 , Firma
„Hoeber L Mandelbaum " in Mann¬
heim :

Offene Handelsgesellschaft. Wil¬
helm Mandelbaum , Kaufmann in
Mannheim , nt in das Geschäft als per¬
sönlich haftender Gesellschafter einge¬
treten . Me Gesellschaft hat am 1 .
Mai 1903 begonnen.

Me Prokura des Wilhelm Mandel¬
baum ist erloschen . Karl ' Mandel¬
baum in Mannheim ist als . Prokurist
bestellt .

Geschäftszweig: Cigarrenfabrik .
5 . Band VIII O . -Z . 197 , Firma

„Riegger L Cie .
" in Mannheim :

Me Gesellschaft ist aufgelöst, das
Geschäft mit Aktiven und Passiven und
samt der Firma auf den Gesellschafter
Friedrich Riegger übergegaugen.

Me Gesämtprokura des Carl Wotz-
ka ist in eine Einzelprokura umge¬wandelt .

6 . Ban- X O . -Z . 16 : Firma
„Rosa Zachmann" in Mannheim .

Inhaberin ist Rosa Zachmann in
Mannheim .

Geschäftszweig: Landesprodukte.
7. Btmd X O . -Z ; 17 : Firma

„ Gebr . Feibelmann "
, Mannheim .

Offene Handelsgesellschaft. Die Ge¬
sellschaft hat am 11 . Mai 1903 be¬
gönnern

Gesellschafter snrd : Alois Feibel¬
mann und Simon Feibelmann , Kauf¬leute in Mannheim .

Geschäftszweig: Cigarrenfabrika¬tion.
8 . Band X O . -Z, 18 : Firma

„ Karolina Kühner" in Mannheim .
Inhaberin ist Karolina geb . Breu -

nig> Ehefrau des Christian .Kühner,
Kaufmann in Mannheim .

Christian Kühner in Mannheim nt
als Prokurist bestellt .

Geschäftszweig: Kurz-, Weiß- und
Wollwaren.

9 . Band X O . -Z . 19 : Firma
„Mandel L Co .

" in Mannheim .
Offene Handelsgesellschaft.
Me Gesellschaft hat am 1 , Mai

1903 begonnen.
Gesellschafter sind :
Kurt Mandel und Adolf Schunke ,

Kaufleute in Mannheim .
Geschäftszweig: Handel mit Haa¬

ren . Haarnetzen rc . Fabrikation und
Präparation dieser Artikel.

Mannheim , den 16 . Mai 1903.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . B .82.
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band I O . - Z . 26 . Firma „ Mann -
heim- Rheinauer Transportgesellschaft"
in Mannheim wurde eingetragen :

Das Grundkapital ist um 2 400 060
Mark herabgesetzt und beträgt jetzt
4 600 000 Mark.

Durch den Beschluß der General¬
versammlung vom 23 . Dezember 1901
wurde Z 4 Abs . 1 des Gesellschafts¬
vertrags entsprechend des Vollzugs der
beschlossenen Herabsetzung des Grund¬
kapitals geändert.

Mannheim , den 16 . Mai 1903 .
Großh . Amtsgericht l .

Mannheim . B .83.
Zum Handelsregister Wteilung 8

Band HI O .-Z . 24 , Firma „ Rheinau ,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung "
in Rheinau , wurde eingetragen :

Hans Winkler und Johann Neu-
berth sind als Geschäftsführer ausge¬
schieden. Philipp Jelmoli und Dr .
Ferdinand von Zuccalmaglio, beide
in Mannheim , sind zu Geschäftsfüh¬
rern bestellt .

Mannheim , den 16. Mai 1903.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . B .84.
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band I O . -Z . 39 , Firma „ Süddeut¬
sche Metallwerke, Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung " in Mannheim ,
wurde eingetragen :

Me Gesamtprokura des Fritz Bohn-
acker und der Ansa Autenrieth ist er¬
loschen.

Mannheim , den 16 . Mai 1903.
_ Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . B .87.
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band IV O .-Z . 16 , Firma „Mann¬
heimer Möbelfabrik, Gesellschaft mit
beschränkter Haftung " in Mannheim ,
wurde eingetragen :

Otto Scheich in Mannheim ist als
Geschäftsführer ausgeschieden . Ru¬
dolf Landes, Kaufmann in Mannheim
ist als Geschäftsführer bestellt .

Durch den Beschluß der Gesell¬
schafter vom 9 . Mai 1903 wurde § 3
des Gesellschaftsvertrags geändert.

Mannheim , den 16 . Mai 1903.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim , B .8S.
Zum Handelsregister Abteilung L

Band I O . -Z. 4 , Firma „ Mannheimer
Privattelephon - Gesellschaft , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung " in
Mannheim , wurde eingetragene

Nach dem Beschlüsse der Gesell¬
schafter vom 1 . Mai 1903 ist das
Stammkapital um 15 000 Mark er¬
höht und beträgt jetzt 60 000 Mark.

Mannheim , den 14 . Mai 1903 .
Großh . Amtsgericht I ._

Mannheim . B .86
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band III O .-Z . 34 , Firma : „Hansa-
Haus , Aktiengesellschaft " in Mann¬
heim, wurde eingetragen :

Das Grundkapital ist um 250 000
Mark herabgesetzt und beträgt jetzt250 000 Mark .

Mannheim , den 16 . Mai 1903.
Großh . Amtsgericht I .

Meßkirch . A.911.
In das Handelsregister Abteil, / t ,Band I , O .-Z . 62 wurde eingetragen :
Firma Wolf Fröhlich, zur Traube ,

Meßkirch .
Inhaber : Adolf Fröhlich, zurTraube , Holzhändler in Meßkirch.
Meßkirch , den 16 . Mai 1903 ,

Großh . Amtsgericht.
Oberkirch . A .932.Nr . 4.635 . In das HandelsregisterAbt. ^ O . -Z . 49 Seite 97/98 wurde
eingetragen :

Die Firma „Sofie Fehle in Oppe-
nan " ist erloschen .

Obsukirch . den 14 . Mai 190S.
Großh . Amtsgericht.

OberSrch. B .26.Nr . 4725 . In das HandelsregisterO . -Z . 208 wurde eingetragen :
„ Die Firma Jos . Katzenberger, F .

T, Mast Nachfolger, in Oberkirch ist
erloschen . "

Oberkirch , den 18 . Mai 1903.
Großh . Amtsgericht.

Oberkirch . B .59,
Nr . 4849 . In das HandelsregisterAbt. wurde zu O .-Z . 31 S . 61/2

Firma „Karl Hodapp in Oppenau "
eingetragen :

> Inhaberin ist Karl Hodapp Witwe,
Franziska geb . Wert in Oppenau .

> Oberkirch , den 21 , Mai 1903 .
^ Großh . Amtsgericht.
! Oberkirch . B .60.

Nr . 4812 . In das Handelsregister
Abt. / c O . -Z . 99 Seite 197/8 wurde
eingetragen :

Firma „Renchthäler Schotterwerk
Lautenbach, Siedler u. Fies ".

Gesellschafter : Steinbruchbesitzer
Louis Siedler in Kappelrodeck und
Norbert Fies in Lautenbach.

Die Gesellschaft hat am 1 . Mai
1903 begonnen. Jeder Gesellschafter
kann die Gesellschaft vertreten .

Oberkirch. den 20 . Mai 1903 .
Großh . Amtsgericht.

Oberkirch . B .61.
Nr . 4799 . In das Handelsregister

Abt. ^ wurde eingetragen zu O .-Z.54 Seite 107/8 :
Firma „Birk-Huber in Oppenau " .
Inhaberin der Firma ist Ludwig

Huber Witwe, Anna geb . Kimmig in
Oppenau .

Dem Kaufmann Otto Birk und Jo¬
sef Birk in Oppenau Ist Prokura er¬
teilt .

Oberkirch, den 20 . Mai 1903 .
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . A .914.Nr . 12 151 . In das Handelsregi¬
ster Abt. V wurde heute zu Band l
Nr . 206 eingetragen :

Adam Schmidt, Rastatt .
Adam Schmidt, lediger Kaufmann

in Rastatt .
Rastatt , den 14 . Mai 1903 .

Großh . Amtsgericht.
Schopfheim. B .62.

Zum Handelsregister Abt. X Bd . I
O . -Z . 47 : Ernst Keller, Maulburg ,
wurde eingetragen :

Die Gesellschaft ist erloschen .
Schopfheim, den 19. Mai 1903.

Großh . Amtsgericht.
Schönau. B . S6 .

Nr . 4615 . In das diesseitige Han¬
delsregister 8 Band l ist zu O . -Z . 8,
Elektrizitätswerk Zell i . W.» Aktienge¬
sellschaft in Zell i. W„ eingetragen
worden :

Spalte 1 : Nr . 2 .
Spalte 7 . Laut Beschluß der Ge¬

neralversammlung vom 25 . Februar
1903 wurde der Z 4 der Satzung da¬
hin geändert :

a . daß der erste Satz folgende Fas¬
sung erhielt :

Das Grundkapital der Gesell¬
schaft beträgt 1 000 000 M . , ein¬
geteilt in 1000 auf den Inhaber
lautende Aktien von je 1000 M„

d . daß der zweite Satz gestrichen
wird .

Der Beschluß auf Herabsetzung des
Grundkapitals wurde laut notariellen
Protokolls vom 13 . April .

Schönau , 14 . Mai 19P3.
Großh . Amtsgericht. ,



Schwetzingen . A .985 .
Zum Handelsregister ^ Band II

wurde heute eingetragen :
1 . O .- Z . 38 : Firma Majer Bor -

genicht , Mannheim , Filiale Sch!ver¬
zinsen .

Inhaber ist Majer Borgenicht, Kauf¬
mann in Mannheim .

2 . O .- Z . 26 : Firma Gebrüder Mül¬
ler in Schwetzingen . Die Gesellschaft
ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen .

Schwetzingen , den 14 . Mai 1903 .
__ Grotzh . Amtsgeri cht . _ _

Schönau. A .984.
Nr . 4973 . In das diesseitige Han¬

delsregister .-V Band I wurde einge¬
tragen :

zu O .-Z . 174 : Firma Kaiser u.
Schlotterdeck in Schönau.

Die Firma ist erloschen .
unter O . - Z . 191 : Firma Gustav

Kaiser in Schönau i. W.
Inhaber : Gustav Kaiser, Bürsten -

fabrikant in Schönau i . W .

> unter O . - Z . 192 : Firma Jakob
! Schlotterbeck , Bürstenfabrikant in
! Schönau i . W.
^ Inhaber Jakob Georg Schlotterbeck ,
! Bürstenfabrikant in Schönau i . W.

unter O . -Z . 193 : Firma Franz
Kühler in Todtnau .

Inhaber : Franz Köhler, Bäcker in
Todtnau . ,

_ Grotzh . Amtsgericht.
Billingen .

' '
B,58^

In das Handelsregister Abteil, ei
Band I ist eingetragen :

Zu O . -Z . 157 : Firma Leop . King
in Villingen : Die Firma wurde gem .
8 4 H .G .B . als dem Kleingewerbe zu¬
gehörig gelöscht.

O . -Z . 193 : Firma Anton Mall ,
Baumeister , Besitzer des SchwarzwA -
der Ziegelwerkes in Villingen. Inha¬
ber : Anton Mall , Baumeister in Do-

! naueschingen.
j Zu O .-Z . 61 : Mathias Heizmann
^in Vöhrenbach: Der Inhaber Mathias

Heizmann ist gestorben. Das Geschäft
ist auf dessen Sohn , Mathias Heiz¬
mann , übergegangen, welcher dasselbe
unter der bisherigen Firma mit Ein¬
willigung der Erben unverändert wei¬
terführen wird.

Villingen, den 20 . Mai 1903 .
Grotzh . Amtsgericht.

Triberg . A .912.
In das Handelsregister wurde heute

zu, Firma Wilhelm Lehms, Hotel zur
Post , Hornberg, eingetragen : Der In¬
haber Hotelier Friedrich Wilhelm Leh¬
ms in Hornberg ist am 13 . Septem¬ber 1902 gestorben . Nunmehrige In¬
haberin - ist die Witwe, Rosine geb .
Trautwein in Hornberg.

Triberg , den 14. Mai 1903 .
Grotzh . Amtsgericht.

Wertheim. B .24.
Unter O .-Z . 136 wurde zum Han¬

delsregister heute die Firma

„Aloisia Fischer, Wwe. in Wertheim" ' glieder:
eingetragen .

Inhaberin ist Aloisia Fischer Witwe
in Wertheim , welche eine Bierbrauerei
betreibt .

Wertheim , den 18 . Mai 1903.
Grotzh. Amtsgericht.

GenojstnschLsts- Regiftcr.
Schönau. B . 63 .Nr . 5149 . In das diess. Genossen¬
schaftsregister Band I ist zu O . -Z . 1
Centrifugcnmolkerei Geschwend einge¬
tragen worden :

Spalte 1 : Nr . 3 .
Spalte 6 : Arnold Mühl , Landwirt ,

Franz Josef Steiger , Schuhmacher,
beide in Geschwend ; Emil Böhler,Landwirt in Utzenfeld .

Spalte 6 k. Laut Beschluß der Ge¬
neralversammlung vom 22 . März 1903
hatten die bisherigen Vorstandsmit-

Johann Ortlieb , Ed . Lais und Rein¬
hold Steinebrunner aus dem Vorstand
auszuscheiden und wurden an deren
Stelle die in Spalte 5 Nr . 3 Genann¬
ten in den Vorstand gewählt .

Schönau, den 13. Mai 1903.
Grotzh . Amtsgericht.

Achern. B .27 .
Zu O . -Z . 2 des . Genossenschaftsre¬

gisters — Firma „ Borschutzverein
Achern, eingetragene Genossenschaftmit unbeschränkter Haftpflicht, Achern "
— wurde eingetragen :

Franz Ignaz Lott , Altbürgerrneisterund Berthold Cutivel , Cigarrenfabri¬
kant hier sind aus dem Vorstande aus¬
geschieden und an ihrer Stelle Privat¬
mann Franz Hubert Lott und Kauf¬
mann Emil Geiger hier zu VorstcnlÄs -
mitgliedern gewählt worden.

Achern, den 18 . Mai 1903 .
Grotzh . Amtsgericht.

Bürgerliche Rechtsstreite .
Ladung.

A .986 .2 .1 . Nr . 14 856 . Bruchsal.
Die Firma I . H. Stein Söhne in
Mingolshcim , Prozeßbevollmächtigter:
Rechtsanwalt vr . Trenkle in Bruch¬
sal , klagt gegen den Töpfner Johann
Hell und dessen Ehefrau , Theresia ge¬
borene Steeger , früher zu Landau ,
jetzt an unbekannten Orten , unter der
Behauptung , die bekl. Ehefrau schulde
an die klägerische Firma It . Aner¬
kenntnis aus Warenkauf den Restbe¬
trag von 226 M . 42 Pf . , und habe
dieselbe in dem Kaufvertrag vom 12.
September 1901 sich der Zuständig¬
keit des Grotzh . Amtsgerichts Bruchsal
unterworfen , mit dem Anträge , auf
kostenfällige Verurteilung der bekl.
Ehefrau zur Zahlung von 226 M .
42 Pf . und 5 Proz . Zinsen hieraus
vom Zustellungstage an ^>ie klägerische
Firma und Verurteilung des bekl.
Ehemannes , die Zwangsvollstreckung
Hierwegen in das eingebrachte Vermö¬
gen seiner Ehefrau zu dulden , sowie
vorläufige Vollstreckbarkeitserklärung
des Urteils .

Der klägerische Vertreter ladet die
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großherzog¬
liche Amtsgericht zu Bruchsal auf

Dienstag , den 7. Juli 1903 ,
vormittags 9 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Bruchsal, den 14. Mai 1903 .
Schütz ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Ladung.

A.S18.2 Nr . 6463 . Konstanz.
Die Spar - und Waisenkaffe Radolf¬
zell, vertreten durch Rechtsanwalt Or .
Hauser in Konstanz, klagt gegen den
Alois Ackermann von Zürich, zurzeit
cm unbekannten Orten , aus Darlehen
und bedungenem Unterpfand bezw .
Sicherungshhpothek, mit dem Anträge ,
den Beklagten zu verurteilen , zu ge¬
statten , daß die Klägerin für ihre Zin-
fenforderung mit 1616 M . 62 Pf .
aus dem Erlöse der Liegenschaften
Lgb . Nr . 1163 und 1177 der Gemar¬
kung Böhringen im Wege der Zwangs¬
vollstreckung befriedigt wird und das
Urteil gegen Sicherheit für vorläufig
vollstreckbar zu erklären.

Klägerin ladet den Beklagten zurmündlicken Verhandlung des Rechts¬
streits vor die erste Civikammer des
Grotzh . Landgerichts zu Konstanz auf

Mittwoch, den 8. Juli 1903 ,
vormittags 9 Uhr,mit der Aufforderung, einen bei dem

gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Konstanz , den 16 . Mai 1903 .
Bierneisel,

Gerichisschreiber Gr . Landgerichts.
Ladung.

A .987 .2 . Wertheim. Elisabeth«
Trupp geb. Mayer von Kembach , zur¬
zeit in Broklhn, vertreten durch ihren
GeneralbevollmächtigenGeorg Andreas
Mayer von Kembach , klagt gegen die
Margareta Hemmerich geb . Mayer von
Kembach , zurzeit in Philadelphia , aus
Darlehen vom Jahre 1896 mit dem
Antrag , die Beklagte zu verurteilen ,
an die Klägerin 200 M . nebst 4 Proz .
Zins vom 11 . November 1899 zu be¬
zahlen und die Kosten des Rechtsstreits
zu tragen , sowie das Urteil für vor¬
läufig vollstreckbar zu erklären und
ladet die Beklagte zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor Grotzh .
Amtsgericht Werthe im auf

Mittwoch , den 1 . Juli 1903,
vormittags 9 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Wertheim, den 16 . Mai 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Ballweg.
Aufgebot.

A .826 .2 . 1 . Nr . 7836 . Bühl .
Komrad Ernst Ehefrau , Theresia geb .
Fall , geboren am 12. Oktober 1826
zu Lauf , Tochter des Karl Fall und
der Maria Anna Falk, ist im Fahre1848 nach Amerika ausgewandert und
hat seither keine Nachricht von sich jzx-
geben .

Kaufmann Karl Burger in Karls¬
ruhe hat als Bevollmächtigter der Jo¬
sef Falk 12 Kinder in Amerika die
Todeserklärung beantragt .

Die Verschollene wird aufgefordert,
sich spätestens in dem auf :

Montag , den 23 . November 1903,
vormittags 8 Uhr,

anberaumten Ausgebotstermin zu mel¬
den, widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird .

Alle , welche Auskunft über Leben
oder Tod der Verschollenen zu ertei¬
len vermögen, werden aufgesordert,
spätestens im Ausgebotstermine dem
Gericht Anzeige zu machen .

Bühl , den 9 . Mai 1903.
Grotzh . Amtsgericht,

gez . A. Kaiser.
Dies veröffentlicht:

Der Gerichtsschreiber
Mittelmann.

Aufgebot.
A .826 . Nr . 13 850 . Bruchsal.

Das Grotzh. Amtsgericht Bruchsal hat
folgendes Aufgebot erlassen:

Der Heizer Johann Wallburg da¬
hier hat beantragt , als Eigentümer
des Grundstücks Plan 19 Lagerbuch
Nr . 1654 der Gemarkung Bruchsal —
2 or 58 gm Gartenland in den

>Krautgärten — welches schon seit mehr
>als 30 Jahren sich in seinem Eigen¬
besitz befindet, aber noch auf den Na¬
men der Christina Wallburg im
Grundbuch eingetragen ist, im Grund¬
buch eingetragen zu werden. Der bis-

! herige Eigentümer wird deshalb hier-
mit ausgefordert , sein Recht spätestens
im Termin vom:

Dienstag , den 1. September 1903,
vormittags 9 Uhr,

cmzumelden, widrigenfalls seine Aus¬
schließung mit seinem Eigentumsrecht
erfolgen wird .

Bruchsal, den 4 . Mai 1903.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Schütz ,
Gr . Amtsgerichtssekretär.

Aufgebot.
B .29 .2 . 1 . Nr . 10 301 . Villingen.

Die geschiedene Ehefrau des Malers
Adelbert Hettich , Maria geb . Halberer
in Freiburg , hat als gesetzliche Ver¬
treterin ihrer Tochter, Mathilde Het¬
tich , in Villingen beantragt , den ver¬
schollenen Maler Adelbert Hettich ,
geboren am 9 . Februar 1841 zu
Furtwangen , zuletzt in Villingen, für
tot zu erklären .

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem auf

Montag , den 14. Dezember 1903,
vormittags 9 Uhr.

vor dem Grotzh . Amtsgerichte Hier¬
selbst bestimmten Aufgebotstermine zumelden, widrigenfalls die Todeserklä¬
rung erfolgen wird .

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu er¬
teilen vermögen, ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gerichte Anzeige zu machen .

Villingen , den 16 . Mai 1903.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

E . Bernanrr .
Konkurse .

B . 11 . Nr . 10 000 . Billingen. Indem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Metzgermeisters Gottlieb
Gottert in Villingen ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters ,
zur Erhebung von Einwendungen ge¬
gen das Schlntzverzeichnis der bei der
Verteilung zu berücksichtigenden For¬
derungen Schlußtermin bestimmt auf :

Samstag , den 13. Juni 1903,
vormittags hatt 12 Uhr,vor dem Amtsgerichte Hierselbst.

Villingen , den 16 . Mai 1903.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

E . Bernauer .
B . 5 . Nr . 17 248 . Heidelberg. Indem Konkursverfahren Wer das Ver¬

mögen des Zimmermeisters Johann
Paule in Heidelberg ist Termin zur
Prüfung der nachträglich angemelde¬ten Forderungen vor Grotzh . Amtsge¬
richt dahier auf :

Dienstag , den 9 . Juni 1903,
vormittags 9 Uhr,

Zimmer Nr . 23 , bestimmt.
Heidelberg, den 18 . Mai 1903.

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Herrrl .

B . l . Nr . 23 808 . Karlsruhe .
Durch Beschluß Grotzh . Amtsgerichts
vom 18 . Mai 1903 wurde das

kursverfahren über das Vermögen des
Adolf Reißmüller , Kaufmann hier nach
erfolgter Abhaltung des Schlußter¬mins und Vollzug der Schlußvertei¬
lung aufgehoben.

Karlsruhe , den 19 . Mai 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Boppre.
A .964 . Karlsruhe .

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das dahier belegene, im Grund¬
huche von hier zurzeit der Eintragungdes Berfteigerungsvermerkes auf den
Namen des Badbesitzers Stefan Den -
nig und dessen Ehefrau , Luise geborene
Kärchrr hier eingetragene, nachstehend
beschriebene Grundstück am

Mittwoch , den 8. Juli 1903,
vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat , in
dessen Diensträumen , AmalienstraßeNr . 19, versteigert werden :

Lagerbuch - und Grundbuchheft Nr .1620. Flächeninhalt 2 ur 64 qm .
Hierauf steht ein mit Nr . 35 der Zäh¬
ringerstraße bezeichnetes 2stöckiges
Wohnhaus mit Hintergebäulichkeiten,
amtlich geschätzt zu . . 40 000 M .

Bierzigtausend Mark.Der Versteigerungsvermerk ist am
22 . April 1903 in das Grundbuch ein¬
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts, sowie der Wrigendas Grundstück betreffenden Nachwei¬
sungen, insbesondere der Schätzungs¬urkunde ist jedermann gestattet.Es ergeht die Aufforderung , Rechte ,
soweit sie zurzeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren ,
spätestens im Versteigerungstermine
vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten cmzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilungdes Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen, welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,werden aufgefordert, vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung
oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls
für das Recht der Versteigerungserlös
an die Stelle des versteigerten Gegen¬
standes tritt .

Karlsruhe , den 13 . Mai 1903 .
Grotzh . Notariat V

als Bollstreckungsgericht :
Beck .

A .966 . Karlsruhe .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das dahier belegene , im Grundbuch
von hier zurzeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes auf den Na¬
men des verstorbenen Subdirektors
Karl Reinig dahier eingetragene , nach¬
stehend beschriebene Grundstück am

Donnerstag , den 9. Juli 1903 ,
vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat , in
dessen Diensträumen , AmalienstraßeNr . 19 , versteigert werden :
Lagerbuch - u . Grundbuchheft Nr . 629 .

> Flächeninhalt 2 ar 04 qm . Hier¬
auf steht ein mit Nr . 2 der Douglas -
stratze bezeichnetes dreistöckiges Wohn¬
haus mit Hintergebäulichkeiten, ge¬
schätzt zu . 48 000 M .

Achtnndvierzigtansend Mark .
Der Versieigerungsvermerk ist am

27 . März 1903 in das Grundbuch-ingetragen worden.
Die Einsicht der Mitteilungen des

Grundbuchamts, sowie der Wrigendas Grundstück betreffenden Nach -
wsisungen , insbesondere der Schät¬
zungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte ,
soweit sie zurzeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren ,
spätestens im Versteigernngstermine
vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden, und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen, widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung deS geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬

sprüche des Gläubigers und den Wri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,
werden aufgefordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung
oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen, widrigen¬
falls für das Recht der Versteige¬
rungserlös an die Stelle des verstei¬
gerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 13. Mai 1903.
Grotzh. Notariat V

als Bollstreckungsgericht .
Beck .

A .968 . Karlsruhe .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das dahier belegene , im Grund¬
buch von hier zurzeit der Eintragung
des Versteigeruugsvermerkes auf den
Namen des Metzgermeisters Leopold
Glaßner dahier eingetragene, nachste¬
hend beschriebene Grundstück am

Freitag , den 10 . Juli 1903,
vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat , in
dessen Diensträumen , Amalienstraße
Nr . 19, versteigert werden:

Lagerbuch- und Grundbuchheft Nr.2913 . Flächeninhalt 2 ar 39 qm.
Hierauf steht ein mit Nr . 16 der Wil¬
helmstraße bezeichnetes zweistöckiges
Wohnhaus mit Hintergebäulichkeiten,
amtlich geschätzt zu . . . 40 900 M.

Bierzigtausend Mark.
Der Versteigerungsvermerk ist am

4 . April 1903 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der Wrigen
das Grundstück betreffenden Nachwei¬
sungen, insbesondere der Schätzungs¬
urkunde ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung, Rechte,
soweit sie zurzeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerks aus dem
Grundbuche nicht ersichtlich waren,
spätestens im Versteigerungstermine
vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen, widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den Wri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhe¬
bung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen , widrigen¬
falls für das Recht der Versteige¬
rungserlös an die Stelle des verstei¬
gerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 13 . Mai 1903.
Grotzh. Notariat V

als Bollstreckungsgericht .
Beck .

A.966 . Karlsruhe .
„ ZmnWerleigkrmg .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das dahier belegene , im Grund¬
buche von hier zurzeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerkes auf den
Namen der Schmied Karl Leonhard
Schuck Witwe, Christine geb. Matter ,
dahier eingetragene , nachstehend be¬
schriebene Grundstück am

Dienstag , den 14 . Juli 1903,
vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat , in
dessen Diensträumen , Amalienstratze
Nr . 19 , versteigert werden:

Lagerbuch-- und Grundbuchheft Nr.
1071 . Flächeninhalt 2 ar 94 qm.
Hierauf steht ein mit Nr . 45 der Karl -
stratze bezeichnetes 2stöckiges Wohn¬
haus mit Hintergebäulichkeiten, amt¬
lich geschätzt zu . . . . 34 000 M.

Biernnddreißigtausend Mark.
Der Versteigerungsvermerk ist am

18 . April 1903 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der Wrigendas Grundstück betreffenden Nachwei¬
sungen , insbesondere der Schätzungs¬
urkunde ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung, Rechte,
soweit sie zurzeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren,
spätestens im Versteigerungstermine^

vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den Wri¬
gen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen, welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,werden aufgefordert, vor der Erteilung
des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen, widrigen¬
falls für das Recht der Versteige¬
rungserlös an die Stelle des verstei¬
gerten Gegenstandes tritt . >1

Karlsruhe , den 13. Mai 1903 .
Grotzh . Notariat V

als Bollstreckungsgericht.
Beck .

A.967. Karlsruhe .

ZMGMßkMW .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das dahier belegene, im Grundbuchvon hier zurzeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes auf den Na¬
men der Kaminfegermeister Kart
Stellberger Witwe, Emma geb . Seeber
dahier eingetragene, nachstehend be¬
schriebene Grundstück am

Samstag , den 11 . Juli 1903 ,
vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat , in
dessen Diensträumen , AmalienstraßeNr . 19 , versteigert werden :

Lagerbuch - und Grundbuchheft Nr .1639. Flächeninhalt 2 ur 53 qin .
Hierauf steht ein mit Nr . 17 u der
Kronenstratze bezeichnetes vierstöckiges
Wohnhaus, amtlich geschätzt zu

88 000 M .
Achtundachtzigtausend Mark .

DerBersteigerungsvermerk ist an»
2 . April 1903 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts, sowie der Wrigendas Grundstück betreffenden Nachwei¬
sungen , insbesondere der Schätzungs¬
urkunde ist jedermann gestattet .Es ergeht die Aufforderung , Rechte»
soweit sie zurzeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus den»
Grundbuch nicht ersichtlich waren , spä¬
testens im Versteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen, widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebotes nicht
berücksichtig und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den Wri¬
gen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen, welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben »
werden aufgefordert, vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung
oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls
für das Recht der Versteigerungserlös
an die Stelle des versteigerten Gegen¬
standes tritt .

Karlsruhe , den 13 . Mai 1903 .
Grotzh . Notariat V

als Bollstreckungsgericht.
Beck .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Bekanntmachung.

B .64 . Gengenbach . In der Vor¬
mundschaftssache Wer Athanasius
Thoma Kinder in Zell a . H . wird der
Vormund August Otto Thoma in Zella . H . gemäß § 1886 B .G .B . seiner
Stelle als solcher entlassen, da er sich
am 23 . Februar d . I . unbekannt wo¬
hin entfernt hat , und durch die Fort¬
führung des Amtes durch ihn daher
das Interesse der Mündel gefährdetwürde.

Gengenbach , den 22 . Mai 1903 . '
Grotzh . Amtsgericht.

Bekanntmachung.
A.989. Stühlingen . Die gesetz¬

lichen Erben des am 3 . Februar 190L
dahier verstorbenen Pfründners Ka¬
spar Wolf werden aufgefordert , ihre
Erbrechte bei dem Unterzeichneten
Nachlaßgerichte anzmnelden und spä¬
testens bis zum 15. Juli l . I . nachzu¬
weisen.

Stühlingen , den 14 . Mai 1903 .
Grotzh . Notariat .

alS Nachlaßgericht: . ^ ,
^ 7 Schwoerer . ^
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Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung;

B .66 . 2 . 1 . Nr . 12 522 . Mannheim .
Die Ehefrau des Schlossers Karl Theo¬
dor Messel , Luise geb . Schmitt in
Mannheim , vertreten durch Rechtsan¬
walt Or . LSb in Mannheim , klagt ge¬
gen ihren genannten Ehemann , zur¬
zeit an unbekannten Orten , früher zu
Mannheim , auf Grund der § 8 1567
und 1568 B .G .B . , mit dem Anträge
auf Scheidung ihrer am 27 . März
1897 geschlossenen Ehe aus Verschul¬
den des Beklagten.

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die erste Civilkam-
mer des Grotzh. Landgerichts zu
Mannheim auf

Mittwoch, den 16. September 1903,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelafsenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Mannheim , den 19 . Mai 1903 .
Heiß,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Ladung.

A .863 . 2 . Nr . 8777 . Karlsruhe .
In Sachen des Färbers Friedrich

Hofheinz in Spöck — Prozetzbevoll-
mächtigter : Rechtsanwalt Or . Biele¬
feld in Karlsruhe — gegen seine Ehe¬
frau , Frieda geb. Knopf, früher zu
Karlsruhe , wegen Ehescheidung , ist
neuer Verhandlungstermin bestimmt
auf

Montag , den 6. Juli 1903 »
vormittags 9 Uhr.

Der Kläger ladet die Beklagte zu
diesem Termin zum Zwecke der münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor die vierte Civilkammer des Grotzh .
Landgerichts zu Karlsruhe auf

Montag » de« 6 . Juli 1903,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird diese Ladung bekannt ge-
macht.

Karlsruhe , den 9 . Mai 1903.
Krauck ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Aktiven.
Huloniis >n I.viipLig,

LL1ÄQ2 Lnäv vtzLsmdsr 1902 . PS88IVKN .

Wechsel der Aktionäre .
Grundbesitz .
Hypotheken .
Darlehen auf Wertpapiere .
Wertpapiere (Kurswert am 31 . Dezember

1902 2 070 419,45) .
Vorauszahlungen u . Darlehen auf Polizcn
Guthaben bei Bankhäusern und bet anderen

Bersicherungsunternehmungen . . . .
Gestundete Prämien .
Rückständige Zinsen .
AuSständebei Generalagenten bezw . Agenten
Barer Kassenbestand .
Inventar und Drucksachen .
Kautions -Darlehen an versicherte Beamte
Sonstige Aktiva .

Ladung.
B .SO .2 .1 . Nr . 28 741 . Karlsruhe .

Theodor Krause, Papierhandlung in
Karlsruhe , vertreten durch Rechtsan¬
walt W. Frey von da als Prozetzbevoll-
mächtigten, klagt gegen den Maler
Jules Kling, früher in Lyon, jetzt an
unbekannten Orten , unter der Be¬
hauptung , datz der Beklagte ihm aus
Kauf laut Rechnung vom 1 . Juli 1901
den Betrag von 74 M . 35 Pf . nebst
4 Proz . Zins vom 1 . Januar 1902
schulde, und datz als Erfüllungsort
Karlsruhe vereinbart wurde , mit dem
Anträge auf Verurteilung desselben
unter Kostenfolge zur Zahlung von
74 M . 36 Pf . nebst 4 Proz . Zins seit
1 . Januar 1902 und auf vorläufige
Vollstreckbarkeitserklärung des Urteils .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Grotzh . Amtsgericht zu
Karlsruhe aus

Freitag , den 10. Juli 1903 ,
vormittags 9 Uhr,

( Akademiestratze 2 ^ , dritter Stock ,
Zimmer Nr . 17 . )

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 19. Mai 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Boppre .
Aufgebot.

A .919 .2. Nr . 8694 . Waldshnt .
Der Landwirt Leopold Lüber in Un-
terlanchringen hat beantragt , den ver¬
schollenen Konstantin Lüber, Dienst¬
knecht, geboren am 17. Februar 1859
in Schwerzen, zuletzt wohnhaft in

, Schwerzen, für tot zu erklären.
! Der bezeichnete Verschollene wird
i aufgefordert , sich spätestens in dem auf

Samstag » den 2. Jannar 1904 ,
vormittags 10 Uhr»

vor dem Gr . Amtsgericht II in Walds¬
hut anberaumten Aufgebotstermine zu
melden, widrigenfalls die Todeserklä-
rung erfolgen wird.

An alle, welche Auskunft über Le-
>ben oder Tod des Verschollenen zu er-
>teilen vermögen, ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen .

! Waldshut , den 14. Mai 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Hierholzer.

1350 000 -
309 879 65

52 500 728 !24
8 40001

1 994 039 30
5 245 330 09 !

86 961M
1824 485 25

118 604 53
507 754 34
104589 61 !

10 867 -
17 07506 !

536 113 38

64 614 828 56

53170 784,78
„ 466693,21

3329036,22
148342,94

Aktien -Kapital . . . .
Reservefonds .
Prämien - Reserven für :

a) Lebensversicherungen
b) Unfallversicherungen

Prämien -Ueberträge für
a) Lebensversicherungen
b) Unfallversicherungen

Reserven für schwebende Versicherungsfälle :
a) Lebensversicherungen 212593,42
d) Unfallversicherungen „ 89 590,17

Gewinn Reserven der mil Gewinnanteil
Versicherten . .

Sonstige Reserven und ^war :
NichtabgehobeneGewinn-

antetie der Versicherten
Extra -Reserve . . . . „
Kriegs-Reserve . . . „
Unfall- Riflko -Reserve . ^ _

Guthaben anderer Bersicherungsnmer -
nehmungen .

B ;r - Kautionen .
Sonstige Passiva und zwar :

Guthaben der Empfänger
von Kautions - Dar¬
lehen .

Nicht abgehobene Divi
dende der Aktionäre

Pensionsfonds der Bu
reau -Bramten .

Unterstützungsfonds für
Außenbeamte .

Guthaben von Ver
schiedenen . .

Gewinn .

70380,51
120060,00
617 354,57
118257,15

-6 II 135,82

„ 1260,00

„ 246079,73

„ 33101,25

„ 462873,27

1800000 -
180000 ^—

53 637 477 99

3 477 379116

302 18359

2 263 641 31

925 992 23

7 066 45
30863 29

754 450 07
1 235 774 47

64 614 828 56

A .956
Hügsmeine Kenten - Lspits ! - unü k-ebenevensiekerungebank ILUIOIM

vn . Bischoff . Müller . vr . Morte.

« Mck- LM -
' '

„ « im
in Köln am WHern .

ichWafi
Aktivs . Kilanr-Oonlo süe üae KeeoliLflejat»' 1902. Passivs .

Wechsel der Aktionäre .
Grundbesitz .
Hypotheken .
Darlehen auf Wertpapiere .
Wertpapiere nach Z 34 des Gesellschafts¬

statuts .
Vorauszahlungen und Darlehen auf Policen

mit Prämienrückgewähr .
Reichsbankmäßige Wechsel .

Guthaben
bei Bankhäusern . . . . ^ 772 684 .72
bet Verstcherungsunterneh-

mungen . . „ 133 482.93
Rückständige Zinsen .
AuSstände bei Vertretern und

Firmen . ^ 370 939 .28
abzüglich einzelner Gut¬

haben . _ 3 371 .07
Barer Kasfenbestand .
Inventar (Mobilien) .

Gesamtbetrag

Köln , den 1 . Mai 1903 .

3750 000
188 238

8 047000

2 064 386 91

906 167
101 721

367 568
2 332

10 000

6̂51
!18!

!2 !
61

15 437 414 56

Aktien-Kapital . .
Reservefonds (Z 262 H .G .B .) , welcher die

statutarische Höhe bereits um -«. 550 000
überschritten hat .

Prämienreserve , abzüglich der Anteile der
Rückversicherer
s» Deckungskapitalfür lau¬

fende Renten . . . . -«. 311109 .65
d . Prämienrückgewähr-

reserve . „ 335 321 .46
e . Sonstige Rechnungs¬

mäßige Reserven . . „ 289535 .67
Prämienüberträge , abzügl. der Anteile der

Rückversicherer . . . . .
Reserven für schwebende Berfichen

'
mqsfSlle,

abzüglich der Anteile der Rückversicherer
Gi winnreserven der mit Gewinnanteil Ver¬

sicherten .
Sonstige Reserven, und zwar :

s . Spezialreserve für Kurs - und ander¬
weitige eventl. Verluste -« 344 953 81

d Außerordentliche Scha¬
denreserve . „ 650 000.—

o . Delkrederekonto . . . „ 22 22612
Guthaben anderer Versicherungsunter .

nebmungen . .
Barkaulionen .
Sonstige Passiva, und zwar :

a . Beamtenui ' terstützungen
und Gratifikationen . . 126 103 .65

d . Konto für Rückerstat .
tungen . . 30000 —

Gewinn . .
_ Gesamtbetrag

'

5000 060

1 550 OM

935 966 j78

4 241155 07

1 679 349 22

1 017 179

55 203

156 103
802 455

15 437 414

93

95

65
96
56

B34 Nachdruck wird nicht honoriert. x». « ioi -kli.

Strafrechtspflege .
Ladung.

B .31 .3 .2. Schwetzingen. Der
am 18 . September 1866 zu Schwet¬
zingen geborene, ledige Metzger Phi¬
lipp Boos, welcher sich zuletzt in
Schwetzingen aufhielt » besten Aufent¬
halt unbekannt ist , und welchem zur
Last gelegt wird , daß er als Land¬
wehrmann ohne Erlaubnis ausgewan¬
dert sei — Uebertretung gegen § 360
Abs . 3 St .G .B . — wird auf Anord¬
nung des Grotzh. Amtsgerichts Hier¬
selbst auf :

Freitag , den 3. Juli 1903,
vormittags halb 9 Uhr,

vor das Grotzh . Schöffengericht
Schwetzingen zur Hauptverhandlung
geladen . Bei unentschuldigtem Aus¬
bleiben wird derselbe auf Grund der
nach § 472 St .P .O . von dem Königl.
Bezirkskommando Mannheim unterm
4 . Mai 1903 ausgestellten Erklärung
verurteilt werden.

Schwetzingen, den 20 . Mai 1903 .
FreihSfer ,

stv. Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
LttörmA«

A .843 . Nr . 2012511 . Mannheim .
Der am 17 . März 1874 zu Lübeck ge¬
borene, ledige Korrespondent

Julius Wallach,
zuletzt wohrchast in Mannheim , zurzeit

unbekannt wo, wird beschuldigt , daß
er als Ersatzreservist ohne (Älaubnis
ausgewandert ist.

Uebertretung gegen § 360 Ziff. 3
R .St .G .B.

Derselbe wird auf Anordnung des
Grotzh . Amtsgerichts — Abt. 9 —
Hierselbst auf :

Mittwoch» den 1. Juli 1903,
vormittas 8 Uhr,

vor das Grotzh . Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
8 472 Abs . 2 u . 3 St .P .O . von dem
Königl. Bezirkskommando Mannheim
ausgestellten Erklärung vom 4 . Mai
1902 verurteilt werden.

Mannheim , den 13 . Mai 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts S :

K. Bernauer.
Ladung.

A .891 .3.2. Nr . 20 633 . Mannheim .
Johann Georg Junger ,

geboren am 7 . Mai 1869 'zu Döffin¬
gen , lediger Taglöhner , zuletzt wohn¬
haft in Mannheim , zurzeit unbekannt
wo , wird beschuldigt , daß er als Er¬
satzreservist ohne Erlaubnis ausge¬
wandert ist.

Uebertretung gegen § 360 Ziffer 3
R .St .G.B.

Derselbe wird auf Anordnung des

Grotzh . Amtsgerichts — Abt. X —
Hierselbst auf :

Freitag , den 26. Juni 1903,
vormittags 8 Uhr,

vor das Grotzh . Schöffengericht hie»
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach 8
472 St .P .O . von dem Königl. Bezirks¬
kommando Mannheim ausgestellten
Erklärung vom 7 . Mai 1903 verur¬
teilt werden.

Mannheim , den 14 . Mai 1903 .
Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts X.

k . Bernauer .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Bekanntmachung .
B .16 . Nr . 17 144 . Heidelberg.

Die Entmündigung des Kaufmanns
Wilhelm Scherer von Freiburg , zurzeit
in Leimen, wegen Verschwendung,
wurde durch Gerichtsbeschluß vom Heu¬
tigen aufgehoben.

Heidelberg, den 16 . Mai 1903 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts.

Herrel .

Lahr . A .915.
Unter O .-Z . 11 wurde zum dies¬

seitigen Vereinsregifter eingetragen :
Mämnerbad-Gesellschast Lahr in Lahr .

Lahr , den 8 . Mai 1903 .
Grotzh. Amtsgericht.

Drmk und Verlag brr G. Braun ' schen Hofbuchdruckeret in Karlsruhe .
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